
Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates am Mittwoch, den 09. Juni 2010 
um 19.30 Uhr in der Hattenheimer Burg 
 
Anwesend: 
Ortsvorsteher und Schriftführer:    Matthias Hannes  (SPD) 
Ortsbeiratsmitglieder:     Walter Becker  (CDU) 
        Harald Berg  (SPD) 
        Hermann Ruhl (SPD) 
 
Verwaltung:       Niemand 
 
Mitglieder des Kinder- und Jugendbeirats  Sonja Kunz 
 
 
Beginn:  19.30 Uhr 
Ende:  20.20 Uhr  
 
 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt. 
 

2. Sachstand Jugendraum 
Matthias Hannes und die anwesenden Mitglieder des Arbeitskreises stellen den Sachstand dar. 
Das nächste Treffen des Arbeitskreises findet am 17.06.2010 statt. Die Besichtigung des 
Burgkellers gemeinsam mit Verantwortlichen der Stadt Eltville findet am 21.06.2010 um 
17.00 Uhr statt. 
 
 

2. Zentrale Verwendung des  Überschusses der Georg-Müller-Stiftung für die 
Leseförderung von Kindern und Jugendlichen im „Eltviller Lesezeichen“ und für 
Kinder- und Jugendarbeit 

Matthias Hannes erläutert die Vorlage. 
 
Beschluss: Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 

3. Entwicklung „Grünau“ – Sachstand- und Herstellung eines Wegs 
 

Matthias Hannes verteilt die Mitteilung an den Ortsbeirat Hattenheim vom 08. Juni 2010. 
 
Er erläutert den Sachstand. Er regt folgend Beschluss an: 
Der Ortsbeirat fordert den NABU und die ONB auf, die Wegeverbindungen offen zu halten 
und die landschaftspflegerischen Maßnahmen, die zur Erlebbarkeit der „Grünau“ für die 
Öffentlichkeit entsprechend den bestehenden Beschlüssen des Ortsbeirates und der sonstigen 
städtischen Gremien erforderlich sind, zeitnah durchzuführen. Der Magistrat wird um 
entsprechende Veranlassung gebeten. 
 
Beschluss: einstimmig  
 
 
 
 



4. Anspardarlehen Investitionsfond für Kunstrasenplatz – Antrag der SPD 
 

Matthias Hannes erläutert der Antrag. 
 
Es wird antragsgemäß  folgender Beschluss gefasst: 
 
„ Der Magistrat und die Stadtverordnetenversammlung werden aufgefordert, die beim 
Hessischen Investitionsfond beantragten und bewilligten Mittel für den Bau eines 
Kunstrasenplatzes im Stadtgebiet Eltville für die Herstellung eines solchen Platzes in 
Hattenheim vorzusehen und dementsprechend die Zweckbindung zu ändern. 
 
Es soll in diesem Zusammenhang Kontakt mit der Gemeinde Walluf aufgenommen werden, 
die aktuell im Retensionsraum des Rheins eine Kunstrasenfläche herstellt. 
 
Maßnahmen die aktuell zu Sanierung des bestehenden Platzes durchgeführt werden, sollen, 
soweit dies technisch sinnvoll und möglich ist, schon so ausgelegt werden, dass diese auch bei 
der Herstellung einer Kunstrasenfläche verbleiben können. Dies gilt insbesondere für die 
Zaunanlage etc.“ 
 
Beschluss:  Einstimmig 
 

5. Radweg Hattenheim – Erbach – Antrag der SPD 
Matthias Hannes erläutert den Antrag.  
 
Da nach Informationen der Verwaltung bereits ein GVFG-Antrag gestellt wurde, der noch 
nicht entschieden ist, wird der Beschlussantrag wie folgt formuliert: 
 
„Der Ortsbeirat begrüßt, dass die Verwaltung bereits einen Antrag auf Förderung der 
Baumaßnahme Radweg Hattenheim – Erbach entlang der alten B 42 gestellt hat. Der 
Ortsbeirat fordert den Magistrat und die Stadtverordnetenversammlung auf alle notwendigen 
Schritte durchzuführen, um den Radweg im kommenden Jahr zu realisieren. Entsprechende 
städtische Haushaltsmittel sollen in den Haushalt 2011 eingestellt werden.“ 
 
Beschluss: Einstimmig  
 

6. Verleihung des Ehrentellers der Stadt Eltville am Rhein 
Matthias Hannes erläutert die Vorlage.  
 
Walter Becker schlägt folgende Ergänzung des Beschlussvorschlags vor, da nicht alle 
Tätigkeiten von Frau Waltraud Prinz berücksichtigt wurden: 
 
„ Frau Waltraud Prinz war außerdem von 1994  - 2001 Vorsitzende des Pfarrgemeinderats St. 
Vincentius Hattenheim. In dieser Eigenschaft hat sie mehrere Veranstaltungen ins Leben 
gerufen, die sogar von vielen Hattenheimer Winzern und den Landfrauen unterstütz wurden 
und die bis heute erhalten sind und dem Zusammenhalt aller Hattenheimer dienen. Es sind die 
in unserer Gemeinde beliebten Pfarrfeste“. 
 
Der Ortsvorsteher lässt unter Einbeziehung der Beschlussergänzung abstimmen. 
 
Beschluss: Unter Einbeziehung der Ergänzung erfolgt eine einstimmige Zustimmung zur 
Vorlage. 



 
 

7. Mitteilungen und Verschiedenes 
- Das Thema Parkraum und Gestaltung von Ortseingang, Platz von Arzens, 

Rheinanlagen und Parkplatz am Rhein soll Gegenstand der nächsten Sitzung 
des Ortsbeirats sein. Es soll ein Konzept seitens des Magistrats eingefordert 
werden. 

- Spielplatzgestaltung Burggraben – es sollen Überlegungen angestellt werden, 
diesen Spielplatz attraktiver zu machen.   

- Gehweg Rheinallee Zimmerstraße mit Asphalt versehen, bitte überprüfen. 
- verlängerte Waldbachstraße in Höhe des Weingutes Hans Bausch die 

Straßenschäden ausbessern. 
- Buswartehalle auf der Rheinseite muss ausgebessert bzw. erneuert werden; 
- Baum rechts neben dem Eingang der Burg muss ausgetauscht werden. 
- Matthias Hannes teilt mit, dass der Verwaltungsrat der kath. Kirchengemeinde 

ausdrücklich darum gebeten hat, deutlich zu machen, dass man sich intensiv 
mit der Anfrage wegen des Jugendraums auseinander gesetzt hat, leider aber 
Sachzwänge keine andere Entscheidung ermöglicht haben.  

 
 
 
 
Matthias Hannes 
Vorsitzender des Ortsbeirates und Schriftführer 
 
 


